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1998: zahnärztliches Staatsexamen und Appobation in Göttingen 
 

1998 – 2000: Ausbildungsassistent in einer Zahnarztpraxis in Vellmar 
 

2000: Promotion in der Abteilung Neuropharmakologie der Universität 
Göttingen 

 
2000 – 2001: Gastwissenschaftlicher Mitarbeiter im Zentrum Anatomie, 

Abteilung Histologie der Georg-August-Universität Göttingen 
 

2002: Forschungsstipendiat des Deutschen Akademischen Austausch-
dienstes (DAAD) an der University of Texas, Health Science 
Center at San Antonio, USA 

 
07/2002: Weiterbildungsassistent in der Poliklinik für Kieferorthopädie der 

Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
 

2005: Anerkennung zum „Fachzahnarzt für Kieferorthopädie“ 
 

2006: Habilitation und Erteilung der Lehrbefugnis für das Fach 
„Kieferorthopädie“ an der Universität Bonn 

 
seit 2003: zahlreiche Forschungsaufenthalte am Georgia Institute of 

Technology in Atlanta, USA 
 
2007: Ruf auf die Professur für Kieferorthopädie (Lehrstuhl, Chefarzt) 

Universität Regensburg (April 2007) 
 Angebot, den Lehrstuhl (Chefarzt) für Kieferorthopädie an der 

Universität Marburg (November 2007) zu übernehmen 
 
seit 2008: Mitglied der klinischen Forschergruppe 208 „Ursachen und 

Folgen von Parodontopathien“ (DFG) 
  


